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Die TSG begrüßt die neuen Pächter der TSG Gaststätte 
v.l. OB Dirk Elkemann, Weinprinzessin Maria, Brigitte Schmidt, Kunibert 
Schmidt u. Vorsitzender Manfred Walter 

 
  

Nr. 4 
Oktober ð Dezember 2019 
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Der Vorstand informiert 
 

 

 

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
 

am Donnerstag, 24. Oktober 2019, 18.00 Uhr 
in der TSG-Gaststätte, Parkstraße 5/1 

 
Tagesordnung: 
 

1. Neue Beitragsstruktur 
2. Homepage 
3. Termine 
4. Sonstiges 

 
Alle Mitglieder sind eingeladen. 
Anträge bitte bis spätestens 17.10.2019 an die TSG Geschäftsstelle schicken. 
 

 

 

 
Vereinsbrille 4/2019 
Turn- und Sportgemeinschaft 1885 Wiesloch e.V. 
 

Unsere Abteilungen 
Badminton ï Basketball ï Cricket ï Einrad ï 
Fechten ï Frauengymnastik ï Gruppe Sie + Er ï 
Handball ï Judo ï Karate ï Kinderturnen ï 
Leichtathletik ï Orientierungslauf ï Triathlon ï 
Männergymnastik ï Prellball ï Rhythmische 
Sportgymnastik ï Skisport ï Schwimmen ï 
Sportgruppe Jedermann ï Trampolinturnen ï 
Volleyball ï Walking ï TSG-Kurs-Angebote 
 

Vorsitzender: Manfred Walter 
In der Schanz 6, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 13 77 
 

Geschäftsstelle: Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 30 60, Fax 0 62 22 / 5 96 55 

Konto: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN DE85 6725 0020 0050 0188 57 
BIC: SOLADES1HDB 
 

Herausgeber: 
TSG 1885 Wiesloch, Parkstr. 5/1, 69168 Wiesloch 
Internet: www.tsg-wiesloch.de 
E-Mail: info@tsg-wiesloch.de 
 

Auflage: 
2.000 Exemplare 
 

Fotos: 
Karl-Heinz Pfeiffer, Helmut Pfeifer, Jan A. Pfeifer 
und privat 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi 9.00 - 12.00 Uhr 
Do 16.00 - 19.00 Uhr 
 

 

Berichte bitte an info@tsg-wiesloch.de schicken! 
  

 

Redaktionsschluss für die nächste Vereinsbrille 
Freitag, 29. November 2019 
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Nachruf Karl Walter 
 

 

Wir nehmen Abschied von Karl Walter, der uns nach schwerer Krankheit verlassen hat und in unseren 
Reihen eine große und schmerzliche Lücke hinterlässt. 

Mit seinem Tod verlieren wir einen kompetenten, hilfsbereiten und verlässlichen Freund, dessen Herzens-
wärme, Bescheidenheit und Liebenswürdigkeit unser Leben reicher machte. 

Karli hat das sportliche Geschehen in der TSG, in ganz Wiesloch und weit darüber hinaus entscheidend 
mitgeprägt. Das belegen auch die zahlreichen sportlichen Ehrungen insgesamt zwölf. 

1957 ist er in die TSG eingetreten, hat einerseits aktiv Sport betrieben und sich zum anderen auch als 
Vorstandsmitglied 33 Jahre engagiert. von 1983 bis 1997 war er Vorsitzender. Der Verstorbene wurde 
1997 zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Bei seinem 80. Geburtstag ernannte ich Karl Walter für seine 
besonderen Verdienste f¿r seinen Verein zum ĂMister TSGñ. 

Auch war er der ĂBaumeisterñ unseres TSG-Gebªudes in der ParkstraÇe. Er ist der ĂErfinderñ der TSG-
Tombola bei Wein und Markt. Bestens vorbereitet kam er zu allen Sitzungen. Kompetent, sachlich und mit 
fundiertem Fachwissen waren immer seine Beiträge. Er hat unser Vereinsleben wesentlich mitgeprägt und 
unterstützt. Sein Hauptverdienst lag auch darin, dass er es in vorbildlicher Weise verstand, das Sportliche 
und das Menschliche miteinander zu verbinden und hat neue Impulse gesetzt. Zielorientiert war sein 
Verhalten. Auch war er ein Meister der Organisation. 

Mit seiner positiven Lebenseinstellung, aber auch mit seiner Disziplin hat er uns Selbstvertrauen und 
Freude am Tun vermittelt, den Gemeinschaftssinn gefördert und war gutes Vorbild für Jung und Alt.  

Mit Freude und Interesse hat er bis ins hohe Alter aktiv am Sport teilgenommen und sowohl unsere Events 
als auch die vielfältigen geselligen Veranstaltungen durch seine Anwesenheit bereichert und unterstützt. 
Über Wiesloch hinaus hat sich Karl Walter für den Sport engagiert. Beim Badischen Sportbund war er u.a. 
jahrelang im Ehrungsausschuss.  Für seine Verdienste im Sportkreis Heidelberg erhielt er als Erster die 
Trophªe ĂEhrenamtñ. 

Mit seiner Familie, allen Angehörigen und Freunden trauern wir. Uns trifft der Verlust von Karli, eine 
Persönlichkeit, die wir geschätzt und liebgewonnen haben, sehr. Ich selbst bin dankbar, dass ich ihn über 
42 Jahre begleiten durfte.  

Wir, die TSG Wiesloch, und viele Freunde trauern um einen besonderen Menschen und versichern, dass 
wir Karl Walter nicht vergessen werden. In unserer Erinnerung lebt er weiter. Seiner Frau Mechthild, seinen 
Söhnen Thomas und Jens mit Familien sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 

Für den Vorstand Manfred Walter, Vorsitzender  
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TSG-Gaststätte neu eröffnet  
 

 
 
Seit 11. September ist die TSG Gaststätte wieder geöffnet.  
 

Mit den neuen Pächtern Brigitte und Kunibert Schmidt ist es uns gelungen, ein geeignetes Ehepaar für die 
Leitung der Gaststätte zu finden. Beide sind Fachleute und haben bereits eine Gaststätte geführt. Sie 
bieten regionale Speisen an. 
 

Ab sofort können Reservierungen für Sitzungen, Vereinsabende Feiern usw. gebucht werden. 
Wir wünschen Familie Schmidt einen erfolgreichen Start und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. und Sa. von 17.00 ï 22.30 Uhr 
               So. von 11.00 ï 14.00 Uhr 
               und von 17.00 ï 22.00 Uhr 
 

Rückfragen gerne unter 06222-52659  
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Ehrung 
 

Manfred Walter erhält die Bürgermedaille der Stadt Wiesloch  
 

 
 
Am Sonntag dem 30. Juni führte die Stadt Wiesloch ihren Ehrungsabend durch. Viele Bürgerinnen und 
Bürger wurden für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt. 
 
Manfred Walter, Vorsitzender der TSG Wiesloch, kann auf insgesamt 45 Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit 
zurückblicken. Neben seinen Tätigkeiten bei der KG Blau-Weiss Wiesloch, dem SPHV, dem 
Verkehrsverein und im Vereinsbeirat der Stadt Wiesloch kann er auch auf viele Jahre bei der TSG 
zurückblicken. So war er von 1978 bis 1983 Kassenwart, von 1983 bis 2007 Vertreter der Vorsitzenden 
und ist seit 2007 Vorsitzender der TSG Wiesloch. 
 
Die Mädels der Rhythmischen Sportgymnastik haben am Ehrungsabend mit ihren Vorführungen 
bezaubert. 
 
Die TSG gratuliert Manfred Walter zu dieser besonderen Auszeichnung. 
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Hallo liebe Mitglieder der TSG Wiesloch, 
 

mein Name ist Simon Leitmaier und ich bin seit  
dem 1. September als Bundesfreiwilligendienst-
ableistender für die TSG Wiesloch im Einsatz. 
 

Ich bin 18 Jahre alt und habe dieses Jahr mein Abitur 
am Ottheinrich Gymnasium in Wiesloch absolviert. 
 

Meine Hobbys sind neben dem Fußball, Segelfliegen 
und Gerätetauchen.  
 

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und hoffe 
bei der Organisation des Vereins mitzuwirken. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Simon Leitmaier 

 

 
 
 

Wir, die neuen Pächter des TSG-Gaststätte, suchen zur Aushilfe 
 

Servicekräfte 
 

Rufen Sie uns einfach an und  
vereinbaren einen Gesprächstermin. 

 
Familie Schmidt, TSG-Gaststätte, Parkstr. 5/1,  

69168 Wiesloch, Tel. 0 62 22 / 5 26 59 
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Termine 2019/2020 
 

Do. 24.10.2019 18:00 Uhr 

TSG-Gaststätte 

Außerordentliche  

Mitgliederversammlung 

So. 24.11.2019 17:00 Uhr 

TSG-Gaststätte 

Sportabzeichenverleihung 

Do. 05.12.2019 18:00 Uhr 

Eingang Stadion 

TSG-Nikolaus 

So. 19.01.2020 11: 00 Uhr 

TSG-Gaststätte 

Neujahrstreffen 

Fr. 07.02.2020 18:00 Uhr 

TSG-Gaststätte 

TSG Meisterschaftsfeier 

So. 19.04.2020 10:00 Uhr 

Ab 12:30 Uhr 

Stadtlauf 

Schüler- und Bambiniläufe 

 

Weitere Termine unter www.tsg-wiesloch.de 
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Geburtstage Ehrenmitglieder 
 

 
 
Am 11. August feierte unser Ehrenmitglied  
 

Erwin Lang 
 
seinen 90. Geburtstag. Von 1985 bis 1994 war er Abteilungsleiter der Turner für Jedermann und von 
1996 bis 2008 Übungsleiter Walking. Mit Tatkraft und Sachverstand hat er sich für die Instandhaltung 
unseres Vereinsheims eingesetzt und war immer zur Stelle, wenn bei der TSG Hilfe notwendig war.  
 
Erwin Lang ist seit 70 Jahren Mitglied der TSG und erhielt 1997 die höchste Auszeichnung, die 
Ehrenmitgliedschaft, im Verein.  
 

 
 
Am 15. September feierte unser Ehrenmitglied 
 

Klaus Hofstätter 
 
seinen 80. Geburtstag. Der ehemals aktive Volleyballer war von 1976 bis 1993 Beisitzer im 
Vorstand der TSG und als Schriftleiter f¿r die ĂVereinsbrilleñ verantwortlich. Neben der silbernen 
und der goldenen Ehrennadel der TSG erhielt er die Gauehrennadel.  
 
Klaus Hofstätter ist seit 65 Jahren Mitglied der TSG und wurde 2001 zum Ehrenmitglied der TSG 
Wiesloch ernannt.  
 

 
 

Der Vorstand und die ganze TSG gratulieren den Jubilaren sehr herzlich! 
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Wein und Markt 
 

 

 

 
 

Die TSG dankt allen Sponsoren und Helfern sehr herzlich für die tolle Unterstützung! 
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Badminton 
Stefan Fürstenau 
Lempenseite 43 
69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 13 69 

 

42. Bacchus-Turnier in Wiesloch 
 

 
Eröffnungsfeier (Bild: Helmut Pfeifer) 
 

Zur 42. Austragung des Bacchus-Turniers im 
Badminton konnte Stefan Fürstenau ï der Leiter 
der Badminton-Abteilung der TSG Wiesloch ï am 
Samstag die Honoratioren, die Sponsoren und 
natürlich die Teilnehmer/Innen begrüßen und in 
seiner Ansprache würdigen. 
 

Neben dem Vertreter der Sparkasse Wiesloch, 
Mark Jörgens, war auch diesmal wieder der 
Vorsitzende der TSG Wiesloch ï Manfred Walter ï 
mit in der Stadionsporthalle. Er wurde begleitet von 
Ann-Kathrin Pfeiffer, der Geschäftsführerin des 
Vereins, die zum ersten Mal an der Eröffnung des 
Turniers teilnahm. Die Weinhoheiten durften auch 
nicht fehlen: Weinkönigin Mona I. richtete ein paar 
Worte der Begrüßung an die Anwesenden. Sie 
wurde begleitet von ihren Prinzessinnen Verena 
Kenz und Verena Rieger, der zukünftigen 
Weinkönigin. Als Vertreter der Stadt, die ebenfalls 
das Turnier seit Jahrzehnten tatkräftig begleitet, 
kam Bürgermeister Ludwig Sauer dazu. 
 

Diesmal wurde besonders deutlich, dass das 
Bacchus-Turnier im Rahmen des Winzerfestes 
ausgetragen wird: Denn als Sponsoren für die 
Weinprªsente waren nicht nur die ĂWinzer von 
Badenñ beteiligt, auf der Erºffnungsfeier durch den 
Geschäftsführer Wolfgang Riesterer vertreten, 
sondern auch die Wieslocher Weingüter Wimmer 
und Holfelder sowie aus Rauenberg das Weingut 
Ihle. 
 

Nach der Eröffnungsfeier startete sogleich das 
Turnier, das in drei Leistungsklassen (A, B, C) und 
in den Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed 

ausgetragen wurde. Von großer Wichtigkeit für den 
Ablauf waren auch diesmal wieder die Unterstützer 
aus der Badminton-Szene: Der Badmintonaus-
rüster OLIVER, der Preise und die Endspielbälle 
zur Verfügung stellte, und Alan Erben. Der Trainer 
der Abteilung übernahm diesmal den Servicestand 
vor Ort. Weiterhin gilt der Dank den vielen 
Helfer/Innen von der TSG Wiesloch, die im Einsatz 
waren, um das Turnier vorzubereiten und 
durchzuführen. Diesmal waren sie vor allem am 
Samstag lange gefordert, da es an diesem ersten 
Turniertag bis in den späten Abend dauerte, ehe 
alle angesetzten Spiele, die sich häufig über drei 
Sätze erstreckten, absolviert waren. Dafür war man 
am Sonntag dann deutlich schneller fertig, was 
allerdings auch daran gelegen haben könnte, dass 
mancher potentielle Teilnehmer vielleicht lieber als 
Zuschauer zu den parallel stattfindenden Bad-
minton-Weltmeisterschaften in Basel gefahren war. 
 

Langjährige Begleiter mit aktiven Teilnehmer/innen 
auf dem Turniers ist der tschechische Verein BC 
Premiera Brno. Die Freunde aus Brünn waren 
diesmal mit einer kleineren Abordnung in Wiesloch 
mit dabei. Dennoch hätte es fast zum erneuten 
Gewinn des Mannschaftspokals gereicht: Zdenek 
Dolezel gewann in der B-Klasse das Herreneinzel 
sowie mit Matej Bosák das Herrendoppel. Im Mixed 
wurde er mit seiner Partnerin Dorota Wojtas 
außerdem Dritter. Den zweiten Platz konnten sich 
hier seine Vereinskameraden Matej Bosák und 
Kamila Pospísilová sichern. Dadurch kam der BC 
Premiera Brno in der Mannschaftswertung auf 15 
Punkte.  
 

 
Einspielen der Weinhoheiten nach der Eröffnungsfeier  
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Sieger in Mixed-Doppel A: Jana Wiedemann und Sven 
Jacobs von der TSG Dossenheim 

 
Allerdings reichte das nur für den zweiten Platz. 
Der Sieger des Mannschaftspokals kommt aus der 
Region: Die TSG Dossenheim verbuchte einen 
halben Punkt mehr. Die Dossenheimer belegten 
vordere Plätze im Damendoppel der A-Klasse: Hier 
siegte Marietta Kirchner mit Vera Falkenstein von 
der TSG Weinheim. Zweite wurde Jurate Huck, die 
mit Kim Jakob vom BV Rastatt zusammenspielte. 
Im Dameneinzel der A-Klasse konnte sich aber Kim 
Jakob im Finale gegen Marietta Kirchner 
durchsetzen. Auch im Mixed der A-Klasse war die 
TSG Dossenheim erfolgreich: Sven Jacobs und 
Jana Wiedemann besiegten im Finale Nguyen 
Thang und Iris Schwenk vom Heidelberger TV. 
Werner Huck und Sophie Jost wurden Zweite im 
Mixed der C-Klasse. Hier siegten Joachim Didié 

und Gabi Böttinger von den Badmintonfreunden 
Achalm. 
 

Im Herreneinzel der A-Klasse konnte sich Andreas 
Müller vom BC Offenburg den Titel sichern. Zweiter 
wurde Jonas Benz-Baldas vom SSV Waghäusel, 
dritter sein Vereinskamerad Konstantin Kron. 
Andreas Müller siegte auch im Doppel an der Seite 
von Stefan Larws (SV Spaichingen. Sie besiegten 
im Finale Christian Epp und Konstantin Kron (SSV 
Waghäusel). Dritte wurden Janosch Bentzen (BC 
Spöck) und Christopher Ludwigs (SSC Karlsruhe). 
 

Auch wenn Spieler/Innen der TSG Wiesloch 
diesmal keine vorderen Plätze belegen konnten, 
konnte sich die Badmintonabteilung des 
Ausrichters doch wieder über ein gelungenes 
Turnier freuen. 
 

Zweite im Mixed-Doppel A: Iris Schwenk und 
Thang Nguyen vom Heidelberger TV
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Badminton als Ferienspaß 
 

 
 

17 Mädchen und Jungen im Alter zwischen 7 und 
14 Jahren aus Dielheim und Wiesloch hatten ihn, 
diesen Ferienspaß, bei einer Einführung ins 
Badminton, vielen schon bekannt in seiner 
Ausgangsform āFederballó. Angeleitet wurden sie 
von Ye Wang, der Jugendtrainerin der 
Badmintonabteilung der TSG Wiesloch, gerade 
erst von der Senioren-WM in Polen zurückgekehrt,  

 

und Stefan Fürstenau, dem Abteilungsleiter.  
 

Nach drei Stunden Spiel und Spaß rund um die 
Grundfertigkeiten im Badminton konnten alle voller 
Freude und Stolz eine Spielabzeichen-Urkunde 
des Baden-Württembergischen Badminton-
Verbandes (BWBV) mit nachhause nehmen. 
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Wang Ye bei den Weltmeisterschaften der Senioren im Badminton 
 
Im polnischen Kattowitz 31fanden die Senioren-
Weltmeisterschaften im Badminton statt. Mit dabei 
war auch Wang Ye von der TSG Wiesloch. Sie trat 
im Einzel und im Doppel mit ihrer chinesischen 
Partnerin Zhou Xin an. 
 

Im Einzel konnte Wang Ye die erste Partie gegen 
Ana Silva aus Portugal erfolgreich gestalten. Sie 
gewann mit 21:10 und 21:17 recht deutlich in zwei 
Sätzen. In der nächsten Runde traf sie dann auf 
Jill Smith aus Schottland. Die Partie stand ï vor 
allem gegen Ende der Sätze ï auf Messers 
Schneide: Zweimal mit dem besseren Ende für 
Smith: Mit 22:20 und 23:21 siegte sie in jeweils in 
der Verlängerung der Durchgänge. Damit war 
Wang Ye leider ausgeschieden. 
 

Im Doppel trafen Wang Ye und Zhou Xin zunächst 
auf Alka Batra und Preeti Lalchandani aus Indien. 
Hier konnten sich die gebürtigen Chinesinnen klar 
mit 21:4 und 21:8 durchsetzen. Aber schon in der 

nächsten Partie ï bereits das Vierteilfinale ï 
gegen Ilona Kienitz und Petra Teichmann aus 
Deutschland kam dann das Aus: Mit 21:17 und 
21:13 setzte sich das deutsche Doppel durch. Die 
zwei Schwestern, die unter ihrem Mädchennamen 
Michalowsky zahleiche DDR-Meisterschaften für 
ihren Heimatverein aus Greifswald errungen 
haben, sind zuletzt auch in Langenfeld deutsche 
Meisterinnen im Doppel geworden. 
 

Im Einzel hat Zhou Xin bereits das Finale gegen 
Manjusha Sudhir Sahasrabudhe aus Indien 
gewonnen. Ilona Kienitz und Petra Teichmann 
sind ebenfalls Weltmeisterinnen: Sie besiegten im 
Finale die Niederländerinnen Sandra Kroon und 
Jeannette van der Werff. 
 

Wang Ye ist leider ausgeschieden, kann aber 
sicher viele positive Eindrücke zurück nach 
Wiesloch mitnehmen.  
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Basketball 
Patrick Suck 
Pestalozzistraße 14 
69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 7 05 31 

 
Jugend der Wiesloch Tigers startet mit Trainingscamp in die Saison 

 

 
 

Am letzten Ferienwochenende veranstaltete die 
Basketballsparte unter Leitung von Jugendwart 
Yannick Graff ein 2-tägiges Trainingscamp in der 
Helmut-Will-Halle. Eingeladen waren alle 
Spieler/Innen der Teams U16, U14, U12 Jungen 
und U12 Mädchen. Etwa 30 Kinder trafen sich, um 
sich mit ihren Trainern für die neue Saison 
vorzubereiten. Der Sport stand im Vordergrund, 
aber auch der Spaß kam nicht zu kurz und so 
fanden sich in zahlreichen Übungseinheiten die 
"Kleinen" mit den "Großen" in gemischten Teams. 
Für die super Verpflegung sorgten die Eltern der 
U14 und U16-Spieler, so dass die 
Rahmenbedingungen optimal waren. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Organisatoren, 
Helfer und Trainer! 
 

Die Teams der U16 und U12-Jungen spielen in der 
kommenden Saison in der Landesliga, der 
höchsten Liga im Raum Rhein-Neckar. Die U14 
Spieler dürfen in der Bezirksliga antreten. 

 

Erstmalig hat Abteilungsleiter Patrick Suck ein 
U12-Mädchen Team gemeldet.  
 

Die Tigers sind immer auf der Suche nach neuen 
Spielern! Besonders bei den jüngeren Teams wie 
U14, U12-Jungen und U12-Mädchen können wir 
noch Unterstützung gebrauchen. Die aktuellen 
Trainingszeiten sowie weitere Informationen sind 
auf unserer Homepage www.tigers-wiesloch zu 
finden. Wir würden uns sehr freuen, Interessierte 
bei den Übungseinheiten begrüßen zu dürfen. 
Schaut einfach mal vorbei. 
 

Spielberichte und Fotos können auch in Facebook 
unter "Tigers Wiesloch" nachgelesen werden. 
 

Ausblick: Nach dem hervorragenden Gewinn der 
deutschen Ü40-Vizemeisterschaft 2019 wird die 
TSG Wiesloch Basketballsparte am 2./3.5.2020 
Ausrichter der deutschen Ü45-Meisterschaft sein. 
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Frauengymnastik 
  
  
  
  

 
Sommerfest am 8. August 2019 Gruppe Hildegund Porkert  

 
Ein Erfolg war unser Sommerfest 

Wir feierten in froher Runde 
bei Traudel im Garten mit Hildegunde. 

Es wurde gegessen, getrunken, gesungen, gelacht 
so mancher Witz auch dargebracht. 

Zu schnell verging die Zeit. 
Und wir haben uns lachend gedacht, 

das wird nächstes Jahr wieder gemacht. 
  

Mit freundlichen Grüßen 
Hildegund 
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Handball 
Harald Sauter Matthias Baust 
Altwieslocher Str. 11 Zähringer Str. 2 
69168 Wiesloch 69168 Wiesloch 
Telefon 0 62 22 / 5 12 08 Telefon 0 62 22 / 16 23 

 
Handballjugend auf Reisen 

 
Zum alljährlichen Übernachtungsturnier weilten die weiblichen und 
männlichen E, D und C-Jugendmannschaften in diesem Jahr Mitte Juli auf 
dem Freiluftturnier in Walzbachtal. 
 

Nach der Anreise mit dem Zug nahmen die Jungs und Mädels die 
gemieteten Großzelte in Beschlag und genossen das sehr heiße, teils 
regnerische Wochenende bei Wasserschlachten, Beachvolleyball, 
Kartenspielen, Grillen und natürlich beim Handballspielen auf den 
Rasenplätzen. 
 

Hier ein paar Impressionen vom Wochenende: 
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Pforzheim/Eutingen und Jungbären gewinnen HEKA energyHandballCup 
 

 
Die Kurpfalz Bären gewinnen den 4. HEKA energy 
HandballCup 
 

Beim 4. HEKA energyHandballCup der Sportregion 
Rhein-Neckar in Wiesloch setzten sich die TSG 
Ketsch und die SG Pforzheim/Eutingen durch. 
Während die Mädels der Kurpfalz Bären ihrer 
Favoritenrolle eindrucksvoll Rechnung trugen, 
setzten sich die Pforzheimer in einem 
hochklassigen und engen Finalspiel gegen den 
Nachwuchs der Rhein-Neckar Löwen durch. 
 

Bereits am 7. September wurde beim Quali-
fikationsturnier spannender Handball geboten. 
Während der TSV Birkenau sich mit 14:13 gegen 
die JSG Mundenheim/Rheingönheim durchsetzte 
und somit das Finalticket löste, spielte bei den 
Jungs das Torverhältnis die entscheidende Rolle. 
Zwei deutliche Siege reichten der HG Oftersheim/ 
Schwetzingen aber letztlich, um auch bei der 
vierten Ausgabe des HandballCups dabei zu sein. 
Während sich die HG am Sonntag den drei 
gesetzten Teams geschlagen geben musste, 
spielte der TSV Birkenau eine gute Rolle. Sie 
wollten ihre erstaunliche Serie ausbauen. Bislang 
gewann das Turnier der Mädels stets das Quali-
fikanten-Team. Die Birkenauerinnen verpassten 
mit einer 12:13-Niederlage gegen Bensheim/ 
Auerbach allerdings den Einzug ins Finale. 
 

Ein besonderes Highlight boten die Wiesel der TSG 
Wiesloch, deren Einlagespiel gegen ehemalige 
Handballstars inzwischen Tradition hat. Die 
inklusive Mannschaft spielte in gemixten Teams mit 
Holger Löhr, Christian Zeitz, Uli Roth, Jens 
Ostheimer, Marc Nagel und weiteren namhaften 
Spielern. Zusammengestellt wurde das Team von 
Matthias Rohr, der mit Hendrik Wagner, ein auf- 

 

 
 

strebendes Wieslocher Handballtalent nominierte. 
Während sich die ĂAllstarsñ darauf konzentrierten, 
ihre Mitspieler in Szene zu setzen, begeisterten die 
ĂWieselñ mit ihrer Kombination aus Motivation und 
Spielfreude das Publikum. Anschließend genossen 
sie sichtlich die stehenden Ovationen der voll 
besetzten Tribüne. 
 

Nach der Einlage zeigten die Kurpfalz Bären ihre 
Galaform auch im Finale. Sie ließen gegen die 
Flames aus Bensheim/Auerbach von Beginn an 
nichts anbrennen und gewannen am Ende deutlich 
mit 22:6. Mit 25 Toren wurde Elena Winnewisser 
zum zweiten Mal in Folge beste Torjägerin. 
Nachdem sie im letzten Jahr die TSG Wiesloch 
zum Sieg geballert hatte, gelang ihr nun dasselbe 
im Trikot der Jungbären. 
 

Bei den Jungs ging es deutlich enger zu. Im 
munteren Spiel wechselte die Führung ständig, bis 
Pforzheim/Eutingen sich wenige Minuten vor 
Schluss entscheidend absetzen konnte und das 
Finale mit 16:12 nach Hause fuhr. Damit 
beendeten sie die Erfolgsserie der Löwen, die in 
den letzten beiden Jahren den Pokal des HEKA 
energy HandballCups gewannen. 
 

 
Pforzheim/Eutingen gewann das Finale gegen die 
Junglöwen mit 16:12 

- Bilder: Theo Vetter, Text: Christoph Holzenkamp - 
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Judo 
Stanislaus Pochodzalla 
Albert-Schweitzer-Straße 38 
68789 St. Leon-Rot 
Telefon 0 62 27 / 5 31 31 

 

Eyüp Soylu holt sich die Bronze Medaille  
bei den Judo Europameister auf Gran Canaria 

 

 
 

Eyüp Soylu (1 von rechts) und Peter Rebscher 
nahmen an den Judo Ü30-Europameisterschaften 
auf Gran Canaria teil. Am Start waren über 1000 
Judokas aus über 45 Nationen. 
 
Eyüp Soylu, der in der Klasse -100kg M6, an den 
Start ging, konnte seine Vorrunden Kämpfe klar für 
sich entscheiden, musste dann aber seinen 

Halbfinale Kampf gegen einen Polen in der 
Verlängerung abgeben. Den Kampf um Platz 3 
konnte er dann aber vorzeitig für sich entscheiden 
und sicherte sich somit die Bronze Medaille.  
 
Peter Rebscher erkämpfte sich am Ende noch den 
5.Platz +100kg M6. 
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Karate 
Volker Harren 
Alte Heerstraße 6 
69168 Wiesloch 
Telefon 01 72 / 5 96 32 77 

 

Die wichtigsten Schlagzeilen aus dem Leistungssport 
 

01.06.2019 Knights: Gold, 2 x Silber und 2 x 
Bronze beim Regio Cup Ost in Langenau 
 

02.06.2019 ăKnaller Zwergeò die Kooperation 
zur Sportentwicklung mit dem KSC Puderbach 
zu Gast am Leistungszentrum 
 

23.06.2019 Knights: Silber bei Austrian Junior 
Open 
 

29.06.2019 Knights: 4 x Gold beim ersten Regio 
Cup in Wiesloch, Fabian von der TSG wird 1. 
 

07.07.2019 Knights: WKF Trainingscamp in 
Umag wieder tolles Erlebnis 

 

13.07.2019 Knights: 2 x Gold, 3 x Silber und 
Bronze bei Landesmeisterschaft, 2. Platz für 
Fabian und erstes DM Ticket gelöst 
 

Die Rhein-Neckar Knights sind das Kumite 
Wettkampfteam der Metropolregion, bestehend 
aus den Sportlern der TSG Wiesloch, des Karate 
Centrums Rhein-Neckar, dem TSV Bönnigheim 
und Bushido Heilbronn. Ihr Training wird von der 
Knights Akademie gesteuert, die das 
Leistungszentrum in Dielheim betreibt. 
 

 
 

Sieg ohne Punktverlust bei Karate 1 Youth League in Umag 
 

 

Vom 05.-07.06.2019 fand die zweite Veranstaltung 
der diesjährigen Karate 1 Youth League der WKF 
in Umag statt. Im deutschen Team Muhammed 
Özdemir, der sich seine Fahrkarte für die WM im 
chilenischen Santiago empfehlen möchte. Für die 
Rhein-Neckar Knights im Rennen: Tim-Luka 
Friedrichs, der ebenfalls noch einen der begehrten 
Plätze im Aufgebot ergattern möchte. 
 

Muhammed fährt als amtierender Weltranglisten 
Zweiter und 5. Europameister nach Umag. Er ist 
damit einer der aussichtsreichsten Kandidaten für 
einen Medaillenplatz. Tim-Luka möchte seine 
Chance nach dem bescheidenen 5. Platz bei der 
DM nutzen, um die Türe ins Aufgebot offen zu 
halten. Obwohl er die erste Runde mit 2:0 für sich  
entschied fand er nicht ins Turnier. Für ihn kam das  

 

Aus in der Vorrunde. 
 

Muhammeds Ergebnisse sind überzeugend: 4:0 
gegen Ivan Mandazhy aus der Ukraine, 2:0 gegen 
Adham Ismail aus Ägypten, 7:0 gegen Nattan Cots 
aus Frankreich und im Poolfinale 1:0 gegen 
Maksym Morozov, ebenfalls aus der Ukraine. Im 
Viertelfinale kämpfte er 1:0 gegen Ruben Eblin aus 
Frankreich und im Halbfinale 1:0 gegen Akhmed 
Akhmedov aus Russland, dem amtierenden 
Europameister und Weltranglisten Ersten. Das 
Finale gestaltete er klar mit 2:0 gegen Saeed Al 
Najjar aus Jordanien. Damit sichert sich 
Muhammed als Gesamtzweiter der Youth League 
2018 seinen ersten Sieg in der laufenden Saison 
und untermauert seine Ambitionen auf die WM im 
Oktober. 

 
 

Ausblick 
 
23.-27.10.2019 Weltmeisterschaft der Jugend, Junioren und u21 in Santiago, Chile mit Muhammed 
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Kinderturnen 
Sabine Küsche 
Ulmenweg 6  
69168 Wiesloch  
Telefon 0 62 22 / 5 11 70 

 

Ferienspaß ð TSG-Kinderturnabteilung ăRan an die Gerªteò 
 

 
 

An einem Freitagnachmittag in den Schulferien 
hieß es im Rahmen eines Ferienspaßangebotes für 
¿ber 25 sportbegeisterte Kinder: ĂRan an die 
Gerªteñ. Veranstalter war die TSG-Wiesloch, 
Kinderturnabteilung, deren Übungsleiter den 
kompletten Geräteraum der Schillerschulturnhalle 
ausgeräumt hatten und aus den Geräten große 
Bewegungslandschaften entstehen ließen. Die 
Kinder waren pünktlich da und warteten gespannt 
darauf, was sie da heute wohl erwartete.  
 
Nach einem Kennenlernspiel, dem Aufwärmen mit 
Teppichfließen, Würfelspiel, Straßenspielen wie 
Seilhüpfen, Gummitwist und Hula-Hoop durften die 
jungen Sportler endlich ran an die Geräte und diese 
Bewegungslandschaft ausgiebig ausprobieren. 
Hüpfen auf dem Trampolin und an Stangen, Tauen, 
Kletternetzen hochklettern war bei den Jungs sehr 
beliebt und sie führten die Aufgaben in einem 

Eiltempo durch, um gleich wieder an die nächste 
Station zu kommen. Die Mädchen versuchten 
schon eher Turnkunststücke zu zeigen, Räder, 
Spagat, Stütz und Umschwung am Reck waren 
dabei. 
 
Die Zeit verging wie im Flug und auch der 
Geräteabbau lief durch die zahlreiche Mithilfe flott 
ab. So blieb noch Gelegenheit für Spiele mit dem 
großen Schwungtuch und ein ruhiges Spiel zum 
Ausklang.  
 
Dem Team der TSG-Kinderturnabteilung hat dieser 
Turnnachmittag mit den vielen tollen, sportlichen 
und begeisterungsfähigen Kindern sehr großen 
Spaß gemacht und hofft, dass diese Freude an 
Bewegung, deren Grundlage ja in der Kindheit 
gelegt wird, ein Leben lang anhält. 
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Leichtathletik 
Marion Brasse 
Dr. Otto-Bott-Ring 9 
69231 Rauenberg 
Telefon 0 62 22 / 66 10 12 

 

Nordic Walking, aber richtig. Ganzkörpertraining mit Stockeinsatz 
 

In kleiner Gruppe, gutgelaunt und bei bestem 
Sommerwetter, trafen sich die Teilnehmer/Innen 
des Kurses ĂEinf¿hrung in die Stocktechnik beim 
Nordic Walkingñ im Stadion der TSG Wiesloch. Das 
Ziel: An drei aufeinanderfolgenden Montag-
abenden im August den optimalen Bewegungs-
ablauf zu erlernen. Denn Nordic Walking macht 
nicht nur am meisten Spaß, wenn es mit der 
richtigen Technik ausgeführt wird. Im Vergleich 
zum Walken erhöht sich der Energieverbrauch 
zudem um 30 Prozent, da mehr Muskeln eingesetzt 
werden.  Das Programm für effektives Walken war 
vielseitig. Neben einer einführenden Gehschule 

gab es aufeinander aufbauende Technikübungen, 
um Gangbild/Arm-Oberkörper-Einsatz sowie die 
Schubphase und Schwungphase beim Stock-
einsatz zu koordinieren. Dass der Stock zudem 
vielseitig einsetzbar ist, stellten die ergänzenden 
Aufwärm- und Mobilisationsübungen unter Beweis, 
die die beiden Trainerinnen Birgit Winkler und 
Gabriele Bräunling gemeinsam mit den 
Teilnehmer/Innen durchführten. Die abschließen-
den Walking-Runden im Dämmelwald stellten 
unter Beweis: Mit Nordic Walking lässt sich gezielt 
die Ausdauer verbessern und, allein oder in der 
Gruppe, jede Menge Spaß haben. 

 
Meisterlicher Start in die Sommerferien 

 

 
 

Bei idealen Bedingungen fanden direkt zu Beginn 
der Sommerferien die diesjährigen Kreiseinzel-
meisterschaften der U12 bis U16 in Schönau/Odw. 
statt. Mittendrin und sehr erfolgreich die U12- und 
U14-Athleten der TSG-Leichtathleten. Nach einem 
langen Wettkampftag konnten die jungen Athleten 
2 Kreismeistertitel, zahlreiche Endkampfteil-
nahmen und persönliche Bestleistungen wieder 

mitnehmen. Die 2 Kreismeistertitel konnten Sophia 
und Sarah Laps mit nach Wiesloch nehmen. 
Sophia steigerte in Ihrem 3. Hochsprungwettkampf 
überhaupt ihre persönliche Bestleistung vom 
1,32m auf hervorragenden 1,42m. Beachtlich war 
hier vor allem wie souverän Sophia die Konkurrenz 
dominierte und bis 1,39m alle Höhen im ersten 
Versuch incl. der Siegeshöhe im ersten Versuch 
übersprang. Sarah gewann mit guten 32m den 
Ballwurf in der W10. Weitere Platzierungen unten 
den besten 8 gab es für Sarah Laps (W10) über 
50m (8,43sec/ Platz 4), im Weitsprung (3,57m/ 
Platz 4) und über 800m (3:18,0min/ Platz 7); Alicia 
Laps (W10) über 60m Hürden (13,11sec/ Platz 7); 
Leah Reimann (W13) im Ballwurf (26,50m/ Platz 7); 
Sophia Laps (W12) im Kugelstoßen (6,11m/ Platz 
4) und Jakob Spiry (m10) im Ballwurf (37,50m/ 
Platz 5). 

 

Regensburg war mal wieder eine Reise wert  
 

Beim 20. Jedermann-Zehnkampf des SWC Regensburg konnte sich 
Michael Gutfleisch (M50) mit persönlicher Bestleistung von 4207 Punkten 
bei sommerlichen Temperaturen den 3. Platz sichern.  
 
Neben der Bestleistung im 10Kampf, gab es noch persönlichen 
Bestleistungen im Weitsprung (4,91m) und über 400m (65,01sec). 
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U10 RENNLEOPARDEN IN ROHRBACH und im Odenwald AUF DER JAGD 
 

 
 

Heiß im Stadion ï Die ĂRenn-Leopardenñ der U10 
gingen am 29. Juni in HD-Rohrbach bei der 2. 
Runde des KiLA-Cups auf die Jagd nach Punkten.  
 
Nach einem spannenden Duell im Hoch-Weit-
Sprung der TSG Leoparden mit ihren 

Riegenpartnern aus Eppelheim - hier wurde sogar 
die 1m-Marke übersprungen - kam Reifen-
Weitwurf mit einer Drehung. Obwohl vorher kaum 
geübt, erzielten die flexiblen Leoparden und 
insbesondere auch gerade die Leopardinnen ï 
einen tollen Wurf nach dem anderen.  
 
Pfeilschnell bei der 40m Sprint-Wechselstaffel und 
Teamgeist beim abschließenden Teambiathlon, 
brachten die mit neuen Trikots und leuchtenden 
Mützen ausgestatteten Leoparden weiter nach 
vorne. Es erkämpften sich in der U10 Laura und 
Lukas Hartlieb, Christian Grodde, Ben Wagner, 
Sophia Ullrich, Katrin Kratzschner, Jeremy Jarbone 
und Jule Lehnert einer super 4. Platz. 

 
 
 

TSG Wiesloch U10 ăRenn-Leopardenò auf der Punkte-Jagd 
im Odenwald beim TeamȤVierkampf 

 
Am Samstag 20.Juli 2019 gingen die U10 TSG 
ĂRenn-Leopardenñ wieder auf die Punkte-Jagd 
zum Rhein-Neckar-Kreis KILA Cup III auf der 
Sportanlage des TSV Schönau 1890 e. V. im 
Odenwald.  
 
Dort kam es im stark besetzten Starterfeld zum 
TeamȤVierkampf in den Disziplinen: 40m Sprint, 

HochȤWeitsprung II, Medizinball-Stoßen und 
TeamȤBiathlon (400m) mit Handball-
Klappscheiben.  
 
Zusammen gelang es dem Team mit jeweils 
hervorragenden Leistungen - nach einem 
spannenden Biathlon-Finale - am Ende des Tages 
den sehr guten vierten Platz zu erkämpfen. 
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Bei der Triathlon-WM die Top Ten erreicht 
Kirsten Wieditz aus Wiesloch war am Samstag in Nizza am Start  

und in ihrer Altersklasse erfolgreich 
 

 
 

An Weltmeisterschaften teilzunehmen, ist für jeden 
Sportler ein besonderes Ereignis. Wer dabei noch 
in die ĂTop Tenñ kommt, kann durchaus stolz auf 
seine Leistung sein. Kirsten Wieditz von der TSG 
Wiesloch hat bei der Triathlon-Weltmeisterschaft 
über die Mitteldistanz, dem Ironman 70.3, mit einer 
Zeit von 5:32:27 Stunden einen hervorragenden 
zehnten Platz von 198 Teilnehmerinnen in ihrer 
Altersklasse erreicht. Bereits im Juni hatte sie ihre 
Altersklasse über diese Distanz im heimischen 
Kraichgau gewonnen und sich damit den Startplatz 
für die Weltmeisterschaft gesichert. Die fand nun 
Anfang September im französischen Nizza an der 
C¹te dôAzur statt.  
 

Der Wettkampf begann mit ihrer schwächsten 
Disziplin, dem Schwimmen über 1,9 Kilometer im 
Mittelmeer. Beim anschließenden Wechsel aufs 
Rad befand sie sich noch in der Mitte des 
Teilnehmerfelds. Die 90 Kilometer lange 
Radstrecke mit 1330 Höhenmetern führte über den 
Col de Vence, einen Ausläufer der französischen 
Alpen. Dort konnte die 51-Jährige ihre Ausdauer 
am Berg unter Beweis stellen und einige Plätze 
aufholen, sodass sie bereits an Position 26 auf die 
Laufstrecke ging.  
 

Um ihre Laufstärke wissend, gab Kirsten Wieditz 
nun alles, um sich auf den kommenden 21,1 

Kilometern dem ambitionierten Ziel der Top Ten zu 
nähern. Tatkräftig von ihrer Familie und einem 
begeisterten Publikum angefeuert, schob sie sich 
Platz um Platz vor und lief schließlich mit der 
besten Laufzeit ihrer Altersklasse, in 1:28:46 und 
einer Gesamtzeit von 5:32:27 Stunden als Zehnte 
ins Ziel.  
 

Auch neben dem sportlichen Wettkampf war das 
Wochenende sehr erlebnisreich. Das Flair einer 
Weltmeisterschaft lag in der Stadt und Triathleten 
aus der ganzen Welt kamen zusammen, darunter 
auch Profis wie Sebastian Kienle und Patrick 
Lange. Letzterer ist amtierender Weltmeister in der 
Königsdisziplin des Triathlons, dem Ironman über 
die Langdistanz. Die 3,8 Kilometer Schwimmen, 
180 Kilometer Radfahren und 42,295 Kilometer 
Laufen will Kirsten Wieditz für das kommende Jahr 
in Angriff nehmen. 
 


